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Hizb ut-Tahrir (Islamische Hizb ut-Tahrir (Islamische 
Befreiungspartei – HuT)Befreiungspartei – HuT)

Sitz/Verbreitung Keine offizielle Vertretung in Deutschland, regionale 

Schwerpunkte der Anhänger in Nordrhein-Westfalen sind 

Duisburg, Essen, Dortmund und Münster.

Gründung/Bestehen seit 1953

Struktur/ Repräsentanz In der Bundesrepublik Deutschland bestehen aufgrund des 

Verbots keine offiziellen Anlaufstellen der Hizb ut-Tahrir. 

Die Anhänger treffen sich in abgeschotteten Kleingruppen 

(Zellen), die sich durch ein äußerst konspiratives Verhalten 

auszeichnen. 

Darüber hinaus verbreiten auch mehrere Internet-Kanäle 

von Realität Islam (RI), Generation Islam (GI) und Muslim 

Interaktiv (MI) das Gedankengut der HuT.

Mitglieder/Anhänger/ 

Unterstützer 2023

130↗

Veröffentlichungen Mehrsprachiges Web-Angebot, insbesondere über die Ka-

näle von Realität Islam, Generation Islam und Muslim 

Interaktiv. 

Kurzporträt/Ziele Die Hizb ut-Tahrir (HuT) wurde 1953 von dem Rechts-

gelehrten Scheich Taqi al-Din al-Nabhani, einem ehemaligen 

Mitglied der ägyptischen und palästinensischen Muslim-

bruderschaft, gegründet. Es handelt sich um eine pan-isla-

mistische Bewegung, die sich an alle Muslime richtet. Vor-

rangige Ziele der Organisation sind die Wiedereinführung 

des 1924 durch die Republik Türkei abgeschafften Kalifats 

und die Errichtung eines islamischen Staats unter Führung 

eines Kalifen. 
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Dieser soll die Scharia als Grundlage und Maßstab staat-

lichen Handels im Kalifat durchsetzen. Säkulare Staats-

formen stehen hierzu im Widerspruch und werden be-

kämpft. Islam und Demokratie sind für die HuT nicht 

miteinander vereinbar. Zur Durchsetzung ihrer Ziele ver-

sucht die HuT vor allem einflussreiche Persönlichkeiten 

und Akademiker zu rekrutieren, die ihre herausgehobene 

gesellschaftliche Position zur gezielten Einflussnahme im 

Sinne der HuT nutzen sollen. In den meisten muslimisch 

geprägten Ländern ist die HuT verboten. Seit dem 15. Janu-

ar 2003 unterliegt die HuT auch in Deutschland einem Be-

tätigungsverbot. 

Im Gegensatz zu anderen islamistischen Organisationen 

agiert die HuT überwiegend politisch und bietet keine reli-

giösen Dienstleitungen an.

Finanzierung Spenden

Grund der Beobachtung/Verfassungsfeindlichkeit

Das vom Bundesminister des Innern ausgesprochene Betätigungsverbot wurde am 

25. Januar 2006 vom Bundesverwaltungsgericht bestätigt. Der Europäische Gerichts-

hof für Menschenrechte (EGMR) hat am 19. Juni 2012 die Klage der HuT gegen das Be-

tätigungsverbot für unzulässig erklärt. Der EGMR sah es als erwiesen an, dass die HuT 

dem Staat Israel das Existenzrecht abspricht. Sie habe ferner den Sturz von Regie-

rungen in muslimisch geprägten Staaten gefordert. Diese sollten nach Vorstellung der 

HuT durch ein auf den Regeln der Scharia basierendes Kalifat ersetzt werden, das man 

allerdings nicht mit Gewalt erkämpfen will. 

Die HuT kennzeichnet zudem ein besonders stark ausgeprägter Antisemitismus. 

Juden, aber auch Christen, gelten – entgegen der mehrheitlich von islamischen Ge-

lehrten vertretenen Meinung – als Ungläubige. Ihre Lebensform sei abzulehnen. Mit 

ihnen solle möglichst kein Kontakt gehalten werden, da sie untereinander ein Bündnis 

eingegangen seien, um den Islam zu zerstören. Aufgrund der gegen die freiheitliche 

demokratische Grundordnung gerichteten Ideologie sowie des Antisemitismus der 

HuT unterliegt diese nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 4 VSG NRW der Beobachtung durch 

den Verfassungsschutz. 
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Ereignisse und Entwicklungen im Berichtszeitraum

Fortführung der Aktivitäten in den HuT-Strukturen und auf den Internetplattformen

Nach wie vor treffen sich Anhänger der HuT in konspirativen Kleingruppen, die als ent-

sprechende Schulungszirkel fungieren. Diese agieren allerdings im privaten Umfeld 

jenseits der öffentlichen Wahrnehmung. 

Im Vergleich zu den Vorjahren setzen die Organisationen Realität Islam, Generation 

Islam und Muslim Interaktiv ihre Online-Aktivitäten auf einem hohen Niveau fort und 

greifen weiterhin alltägliche gesellschaftliche Themen auf, welche die junge muslimi-

sche Gemeinschaft umtreiben. Diese werden auf zahlreichen verschiedenen Kanälen 

wie Instagram, Facebook und TikTok verbreitet und diskutiert. Thematisch standen 

hier im Berichtszeitraum insbesondere die allgemeine gesellschaftliche Erniedrigung 

der Muslime in Deutschland, die Beeinflussung muslimischer Schüler in den Schulen 

und der herrschende Assimilationszwang im Vordergrund. Ziel der HuT ist es, durch 

das stetige Hinweisen auf solche Probleme, die Muslime hierzulande von der west-

lichen Gesellschaft und dem demokratischen Rechtsstaat abzuspalten und ihre eigene 

Erzählung von der Notwendigkeit einer politischen Vereinigung aller Muslime plausibel 

erscheinen zu lassen. Der Ideologie der HuT zufolge würden diese Probleme vorrangig 

durch die Wiedereinführung des Kalifats gelöst werden. 

Aktivitäten im Zusammenhang mit der Eskalation des Nahostkonflikts

Als Reaktion auf die terroristischen Angriffe 

der HAMAS gegen den Staat Israel am 7. Ok-

tober 2023 fand am 3. November 2023 eine 

pro-palästinensische Demonstration mit 

3.000 Teilnehmern in Essen statt, welche im 

Nachhinein ideologisch der HuT zugeordnet 

werden kann. So wurde während der gesam-

ten Veranstaltung die strikte Trennung der 

Geschlechter berücksichtigt. Des Weiteren 

wurde erstmals in Deutschland offen auf 

der Straße die Einführung des Kalifats ge-

fordert. Im Nachgang zu der Demonstration 

wurde von einem bekannten GI-Funktio-

när aus Berlin eine Rede gehalten. Vieles 

spricht dafür, dass HuT-nahe Gruppen ins-GI propagiert das Kalifat als die Lösung.
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besondere im Ruhrgebiet und in weiteren Städten in NRW mobilisiert haben. Woher 

die Demonstrationsteilnehmer angereist sind, lässt sich jedoch im Nachhinein nicht 

feststellen.

Auch über die Demonstration hinaus haben sich die Organisationen GI, RI und MI ver-

mehrt zum Nahost-Konflikt geäußert und zahlreiche Kanäle im Internet genutzt, um 

regelmäßig die deutsche Solidarität zu Israel zu kritisieren. 

Aktivisten der HuT versuchen, die starke Emotionalisierung durch den Nahostkonflikt 

dafür zu instrumentalisieren, ihre islamistische Weltanschauung zu verbreiten. Wie 

bereits vor fünf Jahren, als sich HuT-Anhänger gegen ein Kopftuchverbot einsetzten, 

gab es auch im Kontext der Eskalation des Nahostkonflikts in mehreren Städten Nord-

rhein-Westfalens Flyer-Verteilungen. So wurden beispielsweise Flyer mit der Über-

schrift „Wärst du bereit für ‚Israel‘ zu sterben“ sowie „Der Befreiungskampf des paläs-

tinensischen Volkes ist gerecht – Freiheit für Palästina“ verteilt.

Screenshot aus einem YouTube-Video von Generation Islam zur Demonstration in Essen am 3. November 2023.
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Bewertung, Tendenzen, Ausblick

Die Demonstration in Essen am 3. November 2023 stellt sowohl quantitativ als auch 

qualitativ eine neue Dimension der HuT-Aktivitäten in Nordrhein-Westfalen dar. 

Vergleichbare Veranstaltungen hatte es zuvor bisher nur in Hamburg gegeben. Die 

aggressive Formulierung ihrer Botschaften, inklusive der Forderung nach einem Kali-

fat, stellt für die HuT zudem bundesweit eine Neuerung dar. Bis dahin wurden solche 

Positionen online propagiert, aber nicht bei öffentlichen Veranstaltungen vertreten. 

Bei der Demonstration in Essen hat sich GI erstmals öffentlich aktiv beteiligt. Dass es 

gelang, 3.000 Personen für die Veranstaltung zu mobilisieren verdeutlicht, dass die 

jahrelange Online-Propaganda HuT-naher Medienplattformen Wirkung zeigt und die 

HuT-Szene in Nordrhein-Westfalen mittlerweile über ein beachtliches Mobilisierungs-

potenzial verfügt.

Im Berichtszeitraum tritt die HuT erneut in zwei verschiedenen Erscheinungsformen 

auf. So finden die Treffen der Hauptakteure weiterhin im bekannten Format der Klein-

gruppen statt, in denen die Ideologie verbreitet und gelehrt wird. Deutlich passiver wird 

die ideologische Ausrichtung auf den zahlreichen Online-Kanälen der Organisation ver-

breitet. Hier wird insbesondere durch das Aufgreifen aktueller gesellschaftlicher The-

men versucht, neue Anhänger zu gewinnen und diese von der islamistischen Weltan-

schauung der HuT zu überzeugen. Die Ideologie wird hierbei nur unterschwellig in die 

Videos integriert, sodass die Personen häufig über das Interesse an gesellschaftlichen 

Themen angesprochen und so niederschwellig an die ideologische Ausrichtung heran-

geführt werden. Das Ziel dieser Kanäle ist die stetige Rekrutierung weiterer Mitglieder.

Die gesamten Online-Aktivitäten der HuT erfolgen ausschließlich in deutscher Sprache 

und richten sich an die Gesamtheit der Muslime in Deutschland. Sie weisen keinen 

Bezug zu bestimmten Ländern der muslimischen Welt auf und sprechen demnach eine 

Vielzahl insbesondere junger Menschen an, die zwar häufig in Deutschland sozialisiert 

sind, jedoch mit vielen gesellschaftlichen Entscheidungen hadern und den Umgang 

mit den Muslimen im Allgemeinen kritisch betrachten. Die Online-Aktivitäten der HuT 

bieten hierfür oftmals eine Anlaufstelle, um eine Meinung zu den aktuellen Ereignissen 

in Deutschland und dem europäischen Ausland aus vermeintlich islamischer Sicht zu 

erhalten. 

Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der gesteigerten Online-Aktivitäten der HuT 

das Personenpotenzial weiter zunehmen wird. Diese Zunahme zeichnete sich bereits in 

den Vorjahren ab und setze sich ebenfalls im Berichtszeitraum fort. 
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